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Jahresbericht 2016 
 

 

Einleitung 

 

Nach 6-jährigem Bestehen fand am 2. Dezember 2015 die offizielle Vereinsgründung des Netzwerks 

Gesundheitsfördernde Hochschulen Schweiz statt. Gründungsmitglieder sind das ZHAW Departement Gesundheit, 

die Pädagogische Hochschule Zürich sowie das Eidgenössische Hochschulinstitut für Berufsbildung. 

Der Vorstand wurde besetzt mit: 

 Präsidentin: Regula Neck, ZHAW Departement Gesundheit 

 Stellvertretender Präsident: Josef Kuhn, EHB 

 Aktuarin: Simone Schoch, PH Zürich 

 Rechnungsführung: Marisa Delannay, ZHAW Departement Gesundheit 

 

Aufgrund seiner Pensionierung im August 2016 übergab Josef Kuhn das Amt des stellvertretenden Präsidenten an 

Frau Rita Flühmann-Chieu (EHB). 

Mit dem Ziel der Bekanntmachung des Netzwerkes wurden im Sommer 2016, 38 Personen an Hochschulen 

angeschrieben und zum Netzwerktreffen im Herbst eingeladen. 9 Hochschulen bzw. Hochschulabteilungen sind dem 

Netzwerk seit der offiziellen Vereinsgründung als Kollektivmitglieder beigetreten.  

 

 Berner Fachhochschule Fachbereich Gesundheit 

 Berner Fachhochschule Fachbereich Soziale Arbeit 

 Universität St. Gallen 

 Universität Zürich 

 Pädagogische Hochschule Luzern 

 ZHAW Departement angewandte Linguistik 

 Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik 

 Fernfachhochschule Schweiz 

 Universität Basel 

 

Somit besteht das Netzwerk aktuell aus insgesamt 12 Kollektiv-Mitgliedern.  

2016 konnte der Aufbau der formalen Strukturen bezüglich Vereins-Beitrittsmodalitäten abgeschlossen werden. Die 

Mitgliederbeiträge werden ab 2017 eingezogen.  

 

Netzwerktreffen 2016 

Die Mitglieder des Netzwerks trafen sich 2016 zwei Mal (Frühling und Herbst 2016). Die Netzwerktreffen fanden 

jeweils an einer Hochschule aus dem Netzwerk statt (Universität Zürich und Berner Fachhochschule).  

 

In den Netzwerktreffen setzten sich die Mitglieder vertieft mit einem Schwerpunktthema zum Thema Betrieblicher 

Gesundheitsförderung / Betrieblichem Gesundheitsmanagement im Hochschulkontext auseinander. Als 

Schwerpunkte standen 2016 folgende Themen auf dem Programm:  

 Möglichkeiten zur strukturellen Angliederung des BGM an der Hochschule 

 Kennzahlen, Evaluation und Wirkungsmessung von BGM an der Hochschule   

Die intensive Arbeit an einem Schwerpunktthema ermöglichte die Entwicklung und Etablierung von Models of good 

Practice und soll in Zukunft beibehalten werden.  

 

Ebenfalls Teil der Treffen war jeweils eine Austauschrunde zu aktuellen BGM-Aktivitäten an den verschiedenen 

Hochschulen. 

 

http://www.gesundehochschulen.ch/
http://www.gesundehochschulen.ch/
https://www.zhaw.ch/de/gesundheit/
https://phzh.ch/
http://www.ehb-schweiz.ch/de/Seiten/default.aspx
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Ausblick:  Am 28. März 2016 findet das Treffen mit GV an der Universität Basel und am 5. September an der PH 

Luzern statt. 

 

 

 

Finanzen 

2015-2016 wurde das Netzwerk über den Fonds für innovative Projekte von Gesundheitsförderung Schweiz 

unterstützt. 2015-2016 war das Entwicklungsprojekt an der Fachstelle BGM des Departements Gesundheit der 

ZHAW zugeordnet. Die Projektgelder wurden über das System der ZHAW verwaltet. Das Projekt und somit die offizielle 

Projekt-Unterstützung durch Gesundheitsförderung Schweiz wurde Ende 2016 abgeschlossen. Das 

Vereinsvermögen, welches sich ab 2017 aus den Mitgliederbeiträgen und aus einem allfälligen Restprojektbetrag 

zusammensetzt, wird ab 2017 auf einem Privatkonto der Zürcher Kantonalbank verwaltet. 

 

 
 
* Reisekosten SBB Zürich Bern Vorbereitungssitzung 
 

 

Buchführung Marisa Delannay, Wissenschaftliche Mitarbeiterin Fachstelle BGM 

Revisionsstelle Caroline Schubiger, Müllerstrasse 6, 8004 Zürich, Politikwissenschaftlerin 
und Kauffrau EFZ 

 

 

 

Die Revisorin hat die Jahresrechnung des Vereins «Netzwerk Gesundheitsfördernde Hochschulen» für das am 

31.12.2016 abgeschlossene Jahr am 18.3.2017 geprüft. Der Revisionsbericht kann bei der Präsidentin angefordert 

werden. 

 

 

 

 

 

 

Verfasst von: 

Regula Neck 

Vereinspräsidentin 

2015 2016

Einnahmen

Einzelmitgliederbeiträge (Fr. 180.- / Pers.) -Fr.            -Fr.            

Kollektivmitglieder (FR. 540 / Organisation) -Fr.            -Fr.            

Gönnerbeiträge (Fr. 1'080.-) -Fr.            -Fr.            

Drittmittel Projektunterstützung Gesundheitsförderung Schweiz 15'000.00Fr.   15'000.00Fr.   

Total Einnahmen 15'000.00Fr.  15'000.00Fr.  

Ausgaben

Sachkosten (Domain Homepage und Spesen *) 2'514.00Fr.    245.00Fr.       

Marketing/Mitgliederwerbung -Fr.            -Fr.            

Personalkosten 11'570.00Fr.   9'459.00Fr.    

Diverses -Fr.            -Fr.            

Total Ausgaben 14'084.00Fr.  9'704.00Fr.    

Überschuss 916.00Fr.      5'296.00Fr.    

Vereinsvermögen 916.00Fr.      6'212.00Fr.    

https://www.gesundehochschulen.ch/mitglieder-1/

